
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Erstbegehung durch Brandner Dirk 
und Palzer Wolfgang von unten 
Charakter: abwechslungsreiche 
Kletterei über Platten und Risse in 
bestem Fels 
Schwierigkeit: 1 Stelle 7, sonst meist 
5 und 6+, 6+ obligat 
Klettermeter:  ca. 430 m 
Material: 10 Expressschlingen, evtl. 
2 kleine bis mittlere Friends  
Zeit: 4-5 Stunden 
Zustieg: Parkplatz Halsalm am 
Triebenbachlehen – nach ca. 200 m 
rechts auf einen Schlepperweg bis 
kurz vor seinem Ende- nun Steig 
nach rechts bis zu einem 
Verbindungssteig (Steinmann), hier 
Rucksackdepot- nach rechts eine 
große Schuttreise überqueren und ca. 
5 min unter den Wänden entlang bis 
zu einer großen Sand/Schuttreise. 
Hier am linken Rand zum Einstieg bei 
Platte ca. Mitte der großen 
Wandflucht- Schild „Wellness-
power“ ca. 1 Std. ab Parkplatz 
Abstieg: vom Wandbuch noch 50m 
nach oben aufsteigen (unangenehm 
bei Nässe) und nach Westen zum 
Eisbergsteig queren- diesen immer 
links haltend zum Rucksackdepot 
absteigen ca. 35 Min 
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